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Lektion

1.1 Glück im Unglück 
1.   Ein Unfall im Park. Lies die Geschichte. Welcher Text passt zu welchem Bild? Ordne zu.

1. b 2. 3. 4. 

 a. Vincent passt nicht auf. Max schaut nach rechts. Oh je! Die Jungs stoßen zusammen. 
b.  Max ist mit dem Longboard unterwegs. Er hört Musik und singt mit.  
c.  Max steht sofort auf. Er spricht Vincent an, aber Vincent macht die Augen nicht auf. 
d.  Vincent fährt mit dem Fahrrad durch den Park. Lena ruft an. Vincent holt das Smartphone aus 
 der Tasche. Er hält nicht an.

2.  Was ist passiert? Ergänze die Sätze.

angehalten  angerufen  angesprochen  aufgemacht  aufgepasst  
aufgestanden  gefahren  gehört  geschaut  mitgesungen  zusammengestoßen

1. Vincent ist Fahrrad gefahren .
2. Lena hat …
3. Vincent hat nicht …
4. Max hat Musik … und …
5. Max hat nach rechts …

6. Die Jungs haben nicht …
7. Sie sind …
8. Max ist sofort …
9. Er hat Vincent …
10. Vincent hat die Augen nicht …

Perfekt bei trennbaren Verben
aufmachen − aufgemacht
aufpassen − aufge t

anrufen − angerufen
anhalten − ange en

ansprechen − angesprochen
mitsingen − mit

3.  Warum hat Lena Vincent angerufen? Schreib die Geschichte im Perfekt in dein Heft.

Lena schaltet das Radio ein, hört Musik und singt mit. Dann 
spielen sie im Radio ein Musikquiz. Die Frage lautet: „Wie heißt  
die Band?” Lena passt gut auf und denkt kurz nach. Dann ruft sie 
beim Radio an und gewinnt Karten für ein Konzert in Berlin! Sie 
ruft sofort Vincent an, aber er antwortet nicht. Lena spricht auf 
seine Mailbox: „Hi, Vincent! Ich habe beim Radioquiz mitgemacht 
und Konzertkarten gewonnen! Die Band heißt BadBoys. Willst du 
mitkommen?“ Leider kommt Vincent nicht mit. Weißt du, warum?

Lena hat das Radio eingeschaltet, Musik gehört und mitgesungen. …

15fünfzehn

4.  Was ist Victoria passiert? Erzählt die Geschichte. Folgende Stichwörter  
können euch helfen.

ins Einkaufszentrum gehen  Klamotten einkaufen  
nicht aufpassen  mit einem Mädchen zusammenstoßen  
hinfallen  schnell aufstehen und lachen

5.  Ein kleiner Unfall.
a) Bildet Gruppen. Jede Gruppe schreibt eine Faltgeschichte zum Thema. 

b)  Lest die Geschichten in der Klasse vor. 

6.  Trennbare Verben im Rhythmus.

a)  Welche Silben sind betont? Hör zu und markiere. 

aufgepasst − nachgedacht
zugehört − mitgemacht
mitgespielt − mitgelacht
zugeschaut − aufgewacht 
aufgestanden − angefangen
angerufen − hingegangen 
angehalten − angekommen 
hingefallen − mitgekommen 

b)  Hört noch einmal und sprecht im Rhythmus mit. Stellt euch dazu in einer Reihe auf  
und macht bei jeder betonten Silbe einen Schritt nach vorn.

c)  Sprecht die Sätze im Rhythmus. Übt auch mit anderen trennbaren Verben. 

Ich habe aufgepasst. − Ich habe nachgedacht. − Ich habe zugehört. −   
Ich habe mitgemacht. ….   
Du hast aufgepasst. …

14 15

Lektion / Lecție

Der gelbe Rahmen 
stellt den Anfang 

einer Situation dar. /  
Imaginea din 

chenarul galben 
introduce  

o nouă situație  
 de comunicare.

8 acht

So ist das Lehrbuch aufgebaut /  
Cum este structurat manualul

8



K

Mein Körper und 
meine Gesundheit

Modul

1 WIR LERNEN 

L 1.1: Glück im Unglück über einen 
Unfall berichten | sagen, warum 
etwas passiert ist | einen Notruf 
machen | die Körperteile benennen | 
ein Gespräch beim Arzt führen | Infos 
aus einem Prospekt vergleichen
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über Krankheiten und Symptome 
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darüber dis ku tieren | gute Vorsätze 
formulieren |erzählen, was einen 
glücklich macht | zusammengesetzte 
Wörter bilden | freundliche 
Kommentare im Netz schreiben

1.  Zu welchem der drei Themen passen die Bilder? Diskutiert in kleinen 
Gruppen.

Gesund leben

Unfall

Krankheiten und 
Symptome

G
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F

E

E

C

L

S

2. Welches Gespräch passt zu welchem Bild? 
Ordne zu und lös das Rätsel.

 Wer ist Vincents

 
1. • Vincent, hast du einen Helm getragen? 

• Nein, mit Helm sehe ich blöd aus.
2. • Mein Name ist Dr. Hilbert. Ich untersuche dich jetzt. 

• Und danach kann ich gehen?
3. • Notrufzentrale Berlin. 

• Ich hatte einen Unfall. Ich brauche Hilfe. 
• Ganz ruhig. Wie heißt du?

4. • Wie geht es Ihnen, Frau Reichenbach?
 • Mir geht es gut, aber wie geht es Ihrem Sohn? Hat er noch Fieber?
5. Zwei Wochen Hausarrest, das sind 14 Tage oder 336 Stunden oder 20.160 Minuten. 

Was soll ich so lange machen? So wütend war Mama noch nie. Wie konnte ich so blöd sein? 
6. • Und was mag deine Mutter nicht?
 • Ananas.
 • Nein, ich meine im Haushalt.
 • Na ja, Fenster putzen, Wäsche waschen, die Toilette putzen …
7. • Seit wann magst du keine Schokolade? 

• Na ja, ich mache seit einer Woche die Topmodel-Diät.  
• Heute esse ich nur Brokkoli und eine Orange.

8. Die Topmodel-Diät ist eine Katastrophe! Der Diätplan ist zu streng und macht krank.  
Gemüse und Obst sind gesund, aber dein Körper braucht mehr: Fisch, Reis, Milchprodukte  
und manchmal auch Kartoffelchips.

9. Was macht glücklich? 
DU! Du machst deine Freunde und deine Familie glücklich. Wenn sie glücklich sind,  
bist du es auch.

1 2 3 4 5 6 7 8 9

C  ?

12 131312 zwölf dreizehn
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1. 	 Zu welchem der drei Themen passen die Bilder? Diskutiert in kleinen 
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Gesund leben

Unfall

Krankheiten und 
Symptome

Ü

E

E

L

1212 zwölf



Mein Körper und 
meine Gesundheit

WIR LERNEN 

L 1.1: Glück im Unglück über einen 
Unfall berichten | sagen, warum 
etwas passiert ist | einen Notruf 
machen | die Körperteile benennen | 
ein Gespräch beim Arzt führen | Infos 
aus einem Prospekt vergleichen

L 1.2: Ein großer Fehler eine 
Entschuldigung schreiben |  
über Krankheiten und Symptome 
sprechen | nach dem Befinden fragen 
und sagen, wie es dir geht | über 
Fehler und Strafen sprechen | sich bei 
jemandem entschuldigen

L 1.3: Du bist toll, wie du bist 
über gesunde Ernährung und einen 
gesunden Lebensstil sprechen |  
Lebensmittel benennen | einen  
Ernährungsplan verstehen und 
darüber diskutieren | gute Vorsätze 
formulieren |erzählen, was einen 
glücklich macht | zusammengesetzte 
Wörter bilden | freundliche 
Kommentare im Netz schreiben

G

F

C

S

2.	 Welches Gespräch passt zu welchem Bild? 
Ordne zu und lös das Rätsel.

	 Wer ist Vincents

 
1.	 •	 Vincent, hast du einen Helm getragen? 

•	 Nein, mit Helm sehe ich blöd aus.
2.	 •	 Mein Name ist Dr. Hilbert. Ich untersuche dich jetzt. 

•	 Und danach kann ich gehen?
3.	 •	 Notrufzentrale Berlin. 

•	 Ich hatte einen Unfall. Ich brauche Hilfe. 
•	 Ganz ruhig. Wie heißt du?

4.	 •	 Wie geht es Ihnen, Frau Reichenbach?
	 •	 Mir geht es gut, aber wie geht es Ihrem Sohn? Hat er noch Fieber?
5.	 Zwei Wochen Hausarrest, das sind 14 Tage oder 336 Stunden oder 20.160 Minuten. 

Was soll ich so lange machen? So wütend war Mama noch nie. Wie konnte ich so blöd sein? 
6.	 •	 Und was mag deine Mutter nicht?
	 •	 Ananas.
	 •	 Nein, ich meine im Haushalt.
	 •	 Na ja, Fenster putzen, Wäsche waschen, die Toilette putzen …
7.	 •	 Seit wann magst du keine Schokolade? 

•	 Na ja, ich mache seit einer Woche die Topmodel-Diät.  
•	 Heute esse ich nur Brokkoli und eine Orange.

8.	 Die Topmodel-Diät ist eine Katastrophe! Der Diätplan ist zu streng und macht krank.  
Gemüse und Obst sind gesund, aber dein Körper braucht mehr: Fisch, Reis, Milchprodukte  
und manchmal auch Kartoffelchips.

9.	 Was macht glücklich? 
DU! Du machst deine Freunde und deine Familie glücklich. Wenn sie glücklich sind,  
bist du es auch.

1 2 3 4 5 6 7 8 9

C  ?

1313dreizehn
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Lektion

1.1 Glück im Unglück 
1. 	� Ein Unfall im Park. Lies die Geschichte. Welcher Text passt zu welchem Bild? Ordne zu.

1. b 2. 3. 4. 

	 a.	 Vincent passt nicht auf. Max schaut nach rechts. Oh je! Die Jungs stoßen zusammen. 
b. 	 Max ist mit dem Longboard unterwegs. Er hört Musik und singt mit.  
c. 	 Max steht sofort auf. Er spricht Vincent an, aber Vincent macht die Augen nicht auf. 
d. 	 Vincent fährt mit dem Fahrrad durch den Park. Lena ruft an. Vincent holt das Smartphone aus 
	 der Tasche. Er hält nicht an.

2.	 �Was ist passiert? Ergänze die Sätze.

angehalten   angerufen   angesprochen   aufgemacht   aufgepasst  
aufgestanden   gefahren   gehört   geschaut   mitgesungen   zusammengestoßen

1. Vincent ist Fahrrad gefahren .
2. Lena hat …
3. Vincent hat nicht …
4. Max hat Musik … und …
5. Max hat nach rechts …

6. Die Jungs haben nicht …
7. Sie sind …
8. Max ist sofort …
9. Er hat Vincent …
10. Vincent hat die Augen nicht …

Perfekt bei trennbaren Verben
aufmachen − aufgemacht
aufpassen − aufge t

anrufen − angerufen
anhalten − ange en

ansprechen − angesprochen
mitsingen − mit

3. 	 Warum hat Lena Vincent angerufen? Schreib die Geschichte im Perfekt in dein Heft.

Lena schaltet das Radio ein, hört Musik und singt mit. Dann 
spielen sie im Radio ein Musikquiz. Die Frage lautet: „Wie heißt  
die Band?” Lena passt gut auf und denkt kurz nach. Dann ruft sie 
beim Radio an und gewinnt Karten für ein Konzert in Berlin! Sie 
ruft sofort Vincent an, aber er antwortet nicht. Lena spricht auf 
seine Mailbox: „Hi, Vincent! Ich habe beim Radioquiz mitgemacht 
und Konzertkarten gewonnen! Die Band heißt BadBoys. Willst du 
mitkommen?“ Leider kommt Vincent nicht mit. Weißt du, warum?

Lena hat das Radio eingeschaltet, Musik gehört und mitgesungen. …

14
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4. 	 Was ist Victoria passiert? Erzählt die Geschichte. Folgende Stichwörter  
können euch helfen.

ins Einkaufszentrum gehen   Klamotten einkaufen  
nicht aufpassen   mit einem Mädchen zusammenstoßen  
hinfallen   schnell aufstehen und lachen

5. 	 Ein kleiner Unfall.
a)	 Bildet Gruppen. Jede Gruppe schreibt eine Faltgeschichte zum Thema. 

b) 	 Lest die Geschichten in der Klasse vor. 

6. 	 Trennbare Verben im Rhythmus.

a) 	 Welche Silben sind betont? Hör zu und markiere. 

aufgepasst − nachgedacht
zugehört − mitgemacht
mitgespielt − mitgelacht
zugeschaut − aufgewacht 
aufgestanden − angefangen
angerufen − hingegangen 
angehalten − angekommen 
hingefallen − mitgekommen 

b) 	 Hört noch einmal und sprecht im Rhythmus mit. Stellt euch dazu in einer Reihe auf  
und macht bei jeder betonten Silbe einen Schritt nach vorn.

c) 	 Sprecht die Sätze im Rhythmus. Übt auch mit anderen trennbaren Verben. 

Ich habe aufgepasst. − Ich habe nachgedacht. − Ich habe zugehört. −   
Ich habe mitgemacht. ….   
Du hast aufgepasst. …

15
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7. 	 Vincent ist verletzt.
a) 	 Hör das Gespräch.  

Richtig (R) oder falsch (F)? Kreuz an. 

R F
1. Max wollte mit Vincent telefonieren. x
2. Vincent wollte Lena anrufen.
3. �Vincent konnte Lenas Anruf nicht beantworten.
4. Max und Vincent kennen sich.
5. Max wollte anhalten.
6. Vincent wollte nicht bremsen.
7. Max und Vincent sind zusammengestoßen.
8. Vincent entschuldigt sich bei Max.
9. Vincent ruft einen Krankenwagen.

b) 	 Hör das Gespräch noch einmal und korrigier die Fehler. 
	
c) 	 Schreib die korrigierten Sätze in dein Heft.
	  

8. 	 Max ruft den Notarzt.
a) 	 Hör das Telefongespräch und mach Notizen. Beantworte die Fragen. 

 

1. �Wer ruft an?

2. �Wo ist der Unfall passiert?

3. �Was ist passiert?

4. �Wie viele Personen sind verletzt?

5. �Welche Verletzungen haben die Personen?

SO SAGT  
MAN’SHilfe brauchen 

den Notarzt rufen
110 − Polizei 
112 − Notarzt und Feuerwehr

b) 	 Spielt das Gespräch nach. Eure Notizen können euch dabei helfen.

c) 	 Wie ist es in Rumänien? Wen rufst du an, wenn du Hilfe brauchst? Sprecht in der Gruppe und 
berichtet dann in der Klasse.

können und wollen im Präteritum 
ich konnte
du konn
er/es/sie/man konnte

wir konnten
ihr konntet
sie/Sie 

ich woll
du wolltest
er/es/sie/man wollte

wir 
ihr woll
sie/Sie wollten

16
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Lektion 1.1         
Glück im Unglück 

9.	 Glück im Unglück.
a) 	 Wo ist Vincent? Beschreibt das Bild. 

b) 	 Was sagt Vincent wohl im Video?  
Lies die Sätze und kreuz an. 
 

1.  Holst du mich ab? 
2.  �Können Sie mir ein Glas Wasser bringen?  

Oder eine Cola?
3.  Wann kommt der Arzt?
4.  Hast du Kopfschmerzen?
5.  Mir war nur ein bisschen schlecht.
6.  Ich bin kein Baby.
7.  Sind Sie verrückt?
8.  �Ich höre so schlecht.

9.  Können Sie das nicht später machen?
10.  So so, eine Bandprobe?
11.  Rock ’n’ Roll macht ’ne Pause.
12.  Danach ist alles schwarz.
13.  Wir gehen auf ein Konzert.
14.  Was, ein paar Tage?
15.  Ein Unfall kann alles verändern. 
16.  Ich kenne eine Glücksfee.

c) 	 Vergleicht eure Vermutungen in der Klasse. 

d) 	 Sieh dir nun das Video an und überprüf deine Lösungen. 

	
10. 	Körperteile.

a) 	 Sieh dir das Video noch einmal an. Welche Körperteile hörst du? Kreuz an. 

 der Zeh

 das Knie

 der Arm

 der Finger

X  der Kopf

 das Auge

 das Bein

 die Hand

 der Knochen

 das Gehirn

 die Stirn

 der Fuß

 der Rücken

 die Schulter

b) 	 Wie heißen die anderen Körperteile? Mach eine Liste. Ein Wörterbuch kann dir dabei helfen.
	
c) 	 Zeichne einen Menschen auf ein Blatt Papier. Notiere alle Körperteile wie in Aufgabe 10 

Punkt a.

d) 	 Spielt Galgenmännchen mit den Wörtern für die Körperteile.

P

17
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11. 	Was sagt Dr. Hilbert? Hör das Gespräch und verbinde die Sätze. 

1. Hast du dich a. dir schwindelig?

2. Kannst du überhaupt sitzen? Oder ist b. übel?

3. Ich untersuche c. desinfizieren.

4. Ist dir d. nach dem Unfall übergeben?

5. Ich muss die Wunde e. Kopfschmerzen?

6. Das tut jetzt f. dich jetzt.

7. Hast du g. ein bisschen weh.

Mein Kopf tut weh. = Ich habe Kopfschmerzen. 
Meine Ohren tun weh. = Ich habe Ohrenschmerzen.

12. 	Dr. Hilbert macht Notizen zu Vincents Unfall. Dabei macht sie ein paar Tippfehler. Lies die  
Notizen und korrigier die Fehler. 

Ärztin:	 Dr. Sabine Hilbert                       Berlin, 16. September
Patient: 	 Vincent Kirsch

Der Patient Vincent Kirsch ist am 16. September um 15:30 Uhr  
ins enrhnaKskua gekommen, weil er einen Fahrradunfall hatte.  
Der aUlnfl ist um 15 Uhr im Tiergarten passiert. Weil Kirsch telefoniert 
hat, ist er mit einem oadLrngebor zusammengestoßen.

Der Patient hat eine leichte esmiAen. Er hat berichtet, dass er nach 
dem Unfall geträumt hat. Kirsch muss drei hätcNe im Krankenhaus 
bleiben, weil er auf den Kopf gefallen ist und  
keinen lHem getragen hat. Wir haben die eErtln informiert.

Kirsch braucht einen mTienr auf der Röntgenstation, weil er  
sich den rechten Arm gebrochen hat.
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